
Liebe VIVANT- Wähler,  

 

hiermit möchte ich Ihnen meinen Glückwunsch und meinen Dank für Ihre kluge und mutige 

Wahlentscheidung am 7. Juni aussprechen! Auch für das Vertrauen welches Sie mir 

persönlich über die Jahre immer wieder geschenkt haben bedanke ich mich sehr herzlich, und 

ich verspreche Ihnen, dass ich der jungen VIVANT- Gruppe mit Michael Balter auch in 

Zukunft, nach bestem Können, mit Rat und Tat zur Seite stehen werde. 

Der Chefredakteur des Grenz- Echo, Herr Gerhard Cremer, hat in seinem Kommentar vom 

08.06.2009 VIVANT- Ostbelgien als ein Sammelbecken für Protestwähler bezeichnet. Er hat 

mit seiner Beurteilung sicher insofern Recht, als die anderen politischen Parteien in der DG 

die großen Herausforderungen, vor denen wir alle stehen, nur ungenügend ansprechen, und 

dass deshalb der positive Protest zunehmend zu einer Bürgerpflicht wird!  

VIVANT hat schon immer sein politisches Engagement auf konkreten und mutigen 

Zielsetzungen aufgebaut: Zum Beispiel die Steigerung der Kaufkraft für uns alle durch ein 

zusätzliches bedingungsloses Grundeinkommen, die Steigerung der Einnahmen für die 

Unternehmen durch eine deutliche Senkung der Lohnnebenkosten, der Einsatz für die 

Demokratie in der DG durch die bindende Volksbefragung, der Einsatz für einen maßvollen 

Umgang mit unseren  Steuergeldern durch die Streichung unnötiger politischer Posten und 

überdimensionierter oder unnötiger Bauprojekte in der DG, die Beendigung der Verschuldung 

des belgischen Staates durch die Umgehung des privaten Schuldgeldsystems der 

Superreichen, der Einsatz für eine schnellstmögliche 100% erneuerbare Energieversorgung  

auch in der DG verbunden mit einer klaren Aussage gegen die Atomenergie, der Einsatz für 

die generelle militärische Abrüstung und gegen die kriegerischen Zielsetzungen der NATO! 

Für die nahe Zukunft wünsche ich mir sehr, dass der positive Protest in der 

Deutschsprachigen Gemeinschaft gleichermaßen im Kanton St.Vith wie im Kanton Eupen 

immer lauter wird, und dass insbesondere die Medien in der DG mehr und mehr vom 

Personenkult abkommen und zur vorbehaltlosen Beurteilung der politischen Inhalte 

übergehen können! Wegen der Dringlichkeit der genannten Zielsetzungen bitte ich auch Sie 

um Ihre aktive Unterstützung für die neue, junge und motivierte Gruppe von VIVANT- 

Ostbelgien. 

Joseph Meyer, St.Vith  

Ausscheidender PDG- Mandatar  

 


